
Soeben eröffnet :

Ein neuer Borrath von Frühjahrs-Anzügen für Damen.
Halsbekleidnngsflücke für Manner eine Spezialitat diese
Woche. Sehet unsere Schaufenster.

ZSrohvtT V Vor Wkve.

Südseite Anzeigen.

DeutscherMetzger,
StB « SSV «edar Avenue,

.wischen Alder und Hickor, Straße«, empfiehl!
einem »»rehrt»» Publikum sein Geschäft auf«
Best». Fleisch jeder Art liefere ich zum billia-
ßen Preis» und in bester Qualität, und m«ch>
ich überau« auf die von mir zub»r»it«tei> vor
züglichen Würste aufmerksam.

Telephon-Verbindung.

M. Robinson
Bierbrauerei,

Ecke Eedar Avenue und Alder Straße,

Empfiehlt ihr ausgezeichnetes Fabri-
kat den verehrten Wirthen bestens.

Wm. Kornacher'S
Deutsche Apotheke,

7ST PittSton Avenue,

nahe Birch Straße.
Der Eigenthümer, in Deutschland staatlich

aeprüfter Apotheker und Chemiker, verwendet

auf die Zubereitung von Rezepten die größte
«orgsait. Alle Medikamente find frisch.

mit allen Aerzten.
Deutsche Heilkräuter und Wurzeln. Patent

Medizinen. Toilette-Artikel, u. s. w.
Bedienung pünktlich und reell.

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker- und Cakes-
Bäckeret»

543, 346, und 347 Brook Straße, ge-
genüber der Knopffabrik,

Süd Scranton.

Ebenso, Brod jeder Art.

lohu Armbrust «.

Schlächterei und Wurstgeschüst,
lIS Cedar Straße.

Stet« »orräthig alle Sorten »cht» deutsche
Wurst, ebenso alle Sorten Fleisch erster Qua-
lität, frische«, gefalzt»»« und g»räuch»rte«.

DM' «usgriißereQuantitätenWurstwird
tn Abzug erlaubt. . . ...

WM' Obige« Beschäft wird »ach deutschn
>rt betriebe».

Deutsche Metzgerei

Caspar Jenny.
No. 416 Süd Washington Avenue.

Alle Fleischsorten von der besten Qualität
und stet« frisch»-«gleichen die schmackhafte-
sten «ürste jeder «rt.

Die besten Schinken und ein »»«gezeichnete«
vor» Uosk und Pöckelfleisch stet«

'"Bestellungen per Post werden prompt aus-
geführt und zu einem Besuche de« Geschäfte«
freundlichst eingeladen.

?PUlsburtz's Bestes

ist das Beste."

Gebraucht

Und ihr werbet immer sicher
fein, ausgezeichnetes Brod
zu haben, weil ihr daS beste
Mehl benutzt» baS gemacht
wird.

Verkauft bei allen GrocerS.

C. P. Matthews
Sons S 5 Co.,

Agenten für Nordost Pennsylvanien.

Edm. A. Bartl,
Architekt nnb Landmesser,

Zimmer 23 und 34.
Burr Gebäude, Washington Ave.

Eugen Schimpfs, ,

Praktischer Uhrmacher,
317 Lackawanna Avenue.

An Farmer.

Arbeit auf ew» Sarnu Auskunft erteilt die
Erpedition d«. Blatte«.

Fuhrwerk zu verkaufen.

?,Wochenblatt Offire.

Haushälterin verlangt:

Verlangt sogleich:

Nachzufragen bei Wm. Meyer, 620 Linden
Straße.

Das ?Scranton Wochen-
itDWl blatt" wird von heute ab
regelmäßig am Freitag erscheinen
und auch an diesem Tage erst
ausgetragen werden.

Wir sind zu dieser Aenderung aus
verschiedenen Gründen veranlaßt wor»
den und machen unsere werthen Anzeige»
künden und Leser speziell darauf auf»
merksam. Anzeigen werden nach Don-
nerstag Mittgg in Zukunft nicht mehr
angenommen.

Der Herausgeber.
Scranton, 1. März 1892.

Stadtratb.

Sitzung des Select Council, 3.
März 1892.

In einer Zuschrift nominirte der
Mayor Thomas L. Williams, Michael
Spellman und Peter Zang zu Polizei
Sergeanten, und um die dadurch ent-
standene Vakanz in den Reihen der
gewöhnlichen Polizisten auszufüllen, no-
minirte der Mayor Thomas W. Jones,
William Kreis und Harry Haag. Unter
den Regeln gingen die Nominationen
an das Polizei Comite über.

Das Justiz Comite legte mehrere
Entscheidungen vor.

Die Engineer-Behörde berichtete ge-
gen die Aufnahme der Central Schlauch
Co. in das Feuerdepartement und gab
verschiedene Gründe dafür an; doch
wurde kein endgültiger Beschluß in der
Angelegenheit gefaßt.

Vaughan beantragte, daß der Stadt»
controlleur einen Miethsvertrag mit I.
C. Dippre mache für ein Gebäude an
Alderstraße, das derselbe zum Behuf
eines Stationshaufes eingerichtet habe.
An das Polizei Comite verwiesen.

Eine Resolution passirte, daß der Ar-
chitekt des Munizipalgebäudes und der
Bauinspektor eine Uebersicht geben über
die Kosten für einen Janitor und andere
nöthige Bedienung im neuen Stadtge-
bäude, um dasselbe in gutem Zustande
zu halten.

Folgende Verordnungen passirten
erste und zweite Lesung : Zur Pflaster-
ung vor den Kirchen an Wyoming Ave-
nue ; für die Verbesserung der Zugänge
zur Marketstraße Brücke; für eine An»
leihe von 5250,000 »um Brückenbau.
(Herr Mattes war das einzige Mit-
glied, welches gegen die letztgenannte
Verordnung stimmte, indem er erklärte,
es liege gar kein genauer Kostenüber-
schlag vor. Die anderen Herren schie-
nen derartige Kleinigkeiten nicht zu stö-
ren, denn sie stimmten sämmtlich dafür.
Wenn hernach der Plunder <300,000
mehr kostet, als die veranschlagte Sum-
me, so können sie sich damit trösten, daß
das Geld aus der Tasche der Steuer»
zahler, nicht aus der ihren kommt. Daß
sie erwählt sind, um die Interessen der
Bürger zu wahren, davon scheinen die
Herren keine Ahnung zu haben. Red.)

Die Verordnung zur Reinigung ge-
pflasterter Straßen passirte dritte Le-sung.

Select Council, 8. März.
Die Erkenntniß, daß aus der Wahl

über die Bondverordnung am dritten
Dienstag im Mai wieder nichts werden
könne, hatte einen entmuthigenden Ein-
fluß auf die Stimmung der Herren
Stadträihe; überhaupt sind im Baker
Ballotreform Gesetz noch weitere Punk-
te, die gegen die stadlräthlichcn Ent-
schließungen Verstvßen; so soll nach
Bestimmung der letzteren der Mayor
die Wahlzettel drucken lassen, nach dem
Baker Gesetz fällt diese Pflicht den
County Commissären zu. Die Herren
formirten sich als Comite im Ganzen
zur weiteren Berathung und nach ver-
schiedenen Vorschlägen hin und her
ward ein Antrag von Sanderson ange»
nommen, einem Spezialcomite die heik-
len Punkte zu überweisen. Als solches
wurden Sanderson, May, Manley,
Vaughan und Dale ernannt und in-
struirt, sofort eine Sitzung zu berufen,
wenn sie Gewißheit über die unklaren
Punkte erlangt hätten.

Die Verordnungen zur Pflasterung
vor den Kirchen an Wyoming Avenue
und zur Verbesserung der Zugänge zur

Marketstraße Brücke passirten dritte
Lesung.

Das Comite hatte bereits am

Mittwoch eine Sitzung und beschloß,
die Wahl im Mai nach dem alten Ge-
setze vorangehen zu lassen, ohne irgend
welche Rücksicht auf das neue Baker
Wahlgesetz zu nehmen. Das Gutachten
von Stadtanwalt Burns in dieser Sache
ist unbestimmt; er meint, das Gesetz
könnte oder könnte auch nicht Anwend-
ung auf SpezialWahlen haben, wo keine
Kandidaten zu erwählen, sondern andere
Maßregeln zu entscheiden sind. Sehr
viele Advokaten halten das Baker Ge-
setz für unkonstitutionell und das Comite
ließ sich dadurch in seiner Entscheidung
beeinflussen.

Dunmore.
Die Neptune Feuer Companie hat

das Gebäude bezogen, welches Louis
Engel für sie errichtete.

Große Freude hat in Dunmore
und Petersburg die Nachricht hervor
gerufen, daß die Pennsylvania Kohlen
Co. den Befehl gegeben, in all' ihren
Kohlenwerten so weit als thunlich volle
Zeit zu arbeiten.

»».Bestellt das ?Wochenblatt".

Taubheit kann nicht geheilt werde»
Applikationen weil sie den kran-

al» ein entzündeter Zustand der schleimigen
Oberflächen ist.

Wir wollen einhundert Dollar« für jeden
(durch Katarrh verursachten) Kall von Taub-
hett geben. den wir nicht durch Einnehme» von

F. I, <i.heneh >d Co.. Toledo O.
verkauft von Apothekern. Pre>« 75 E.ent«.

Danksagung.

Spendern und wie auch be-
sonders Herrn Pastor Abwässer für fein-
trostreichen Worte unsern Dank

Nachruf:
Laßt. Eltern, laß da« Weinen sein,
Mich heißet Jesu« kommen.^

Neue Anzeigen.

Deutscher Krieger-Berein.

9.2
Achtungsvoll

ChaS. D. Neuffer,
628 Lackawanna Avenue 528

hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
iLaaren. Best« deutsche und andere

"Die Office"
George Kinbaek,

105 Wyoming Ave««e.

Haub s Hotel,

61 und 63 N. Main Straße,

PittSton. Pa.

kommende Bedienung, best: Setränke schmack-
hafte Speisen und reinliche Betten alle «un
den zufrieden zu stellen.

M. Zim »ermann. John «. Schadt.

M. Zimmermann 5? Co.,
Feuer. Unfälle und Lebens

Versicherung,

EhaS. D. Neuffer.
Notariat-, Wechsel-

Dampsschiffahrtgeschäft,
S2S Lackawanna Avenue.

Vrekutoren -Berkauf

Werthliollem Realeigeuthum.

Arn Samstag, 12. März IBVS,

Brook Straße, in der Stadt Serapion,
li, lii, A», 2^und 2^m^Block

tragen in Luzerne ljoumy, im Deedbuch !b2,
Seite b? 7 ; besagte L?tS sind gelegen zwischen
Crown Siraße und Stafford Avenue auf be-

lich: Der Ecke der liiFuß Alle/südlich von

Front an besagter Broolßraße und 150 Fuß in
Tiefe zu einer 2V ffuß breiten Siraße.

Fern« Ler nachsolgind beschriedene Strich

Plane von Land Kohlen Kompa-
nie, von da östlich enllang besagter Locuststraßezur ticke, wo dir westliche Seue von Stafford»
straße Locuststraße kreuzt, »ou da südlich ent-
lang der Linie deiagier Staffordstraße, bis wo
die Linie die nördliche Grenze des Remington

von da rntlaug besagtem

kreuzt, von da west,,ch enllaug besagter
straße, wo sie Croa>nstr>>ße kreuzt, von da nörd-
lich desagter Crownstrapr zum ilnfangSplaße;
ist da« Ganze von Block 7> auf dem Plane von
Land der besagten Pawnee Kohlen Kompanie,

ausgenommen so wie vo» der de-

gewisse Lot oder Grundstück, welches durch Pe-
ter Drum und grau an LucuS Neureuther
übertragen wurde durch zwei verschiedene
DeedS, welche respektive Oktober lvöö, ein-
getragen im Deedbuch jA, Seile 101, und vom
Ü. Januar tUB«, Deedbuch st>. Seite 6, datirt
sind. Da« Land in dirsen zwei Deed« ist be-
grenzt und beschrieben wie folgt: Anfangend
an einer Ecke an dem als ?Logroad" bekannten
Wege un» dem Remington Eigentdum im
Block 71. von da entlang desagteni Remington
tiigentdum Stafford Avenue, von ta nörd-
lich entlang Siafford Avenue zu rer südliche»
Linie von Lot 23 in dcsagtem Block, von da

südöstlich entlang besagter ?Logroad" zum An-
fangSplaße. Ist dasselbe Eigentlium, welche«
Edward «teinwach« und grau übertrugen an
Peter Drum durch Deed vom Oktober 1683.eingetragen im Derdduld 2tl, Seite M, inSeranion, Pa. Das besagte Eigenthum ist
verbessert mit einem großen Eisbause, drei Ei«,
teichen, Wohnhaus, -chruer, Werkstätte und
anderen Außengedäuden. Ferner, alle dieRechte, Titel und Interessen, welche besagter
Peter Drum während seiner Lebenszeit hatte in
und auf die nachfolgend beschriebenen Lo>«,
Strecken ober Larzellen Land, gelegen in der
Stadt Scranton, Lackawanna Count? und
Staat Pennsylvanien, begrenzt und beschriebenwie folgt: Erstens, Lot No. 23 im Block No.36, und gelegen an der als Bailstraße bezeich-
neten Siraße, jcßt Irving Avenue ; besagte
Lot ist 4V Fuß in Front und hinten und l4»
Fuß tief, ausgenommen und reservirend soviel
von dem Wegerechte, wie durch die durch das-
selbe führende alte ?Logroad" eingenommen ist,
und ist dasselbe Eigentdum. welches Friedrich
Simon durch seinen Anwalt Eharles DuPont
Breck an Pet.r Lrum konlrahirte durch Con-tra», datiit den 25. Mai llBi. Zweiten«,
Lot No. 8 im Block No. 72, gelegen an der al«
Erownstraße benannten Straße, und ist an der
Ecke von Crown Strafen auf dem
Plan von Lots der «ladt scranton; besagte
Lot ist -t» Fuß in Front und hinten und >4OFuß in Tiefe. Ausgenommen und reservirend
davon das Wcgerecht der alten ?Logroad",
welche durch die Lot führt. Ferner, so viel vo«
Lots 9. t l und t 3 im besagten Block 72 an
Locuststraße, al» jetzt an der südlichen Seite der
besagten ?Logroad" liegt. Ferner, so viel vonLotS, 5, 6 und 7 in besagtem Block 72, als jetzt
an der westlichen Seite der besagten ?Logroad"
liegt. Ist dasselbe Land, welches Friedrich Si-mon durch seinen Anwalt Charles DuPontBreck zum Verkauf konlrahirte an Peter Drum
durch Contrakl, datirt 27. April 1883. Koh-
len und Mineralien de» besagien Lande« sindreservir», nebst dem Recht dieselben zu graben
und entfernen. Das vbige Eigenthum wird
verkauft im Ganzen oder in Lot«, nach Belle-den der Käufer. Der erstbeschriebcne Land-
strich umfaßt da« als Drum'S Eishau« und
Teich bekannte Eigentdum.

Verkaufsbedingungen Eindrit-
tel am Zage de« Verkaufs; eindrittel bei derBestätigung de« Verkaufs und Ablieferung des
DeedS ; die Bilanz in einem Jahre gesichert
durch Bond und Mortgage auf da« Eigen-
thum.

Der Verkauf brginnt um g Uhr. Für wei-
tere Auskunft wende man sich an

Charles Neuis,» Erekutoren,
John Demuth, jScranto», P«.

R. A. Zimmerman, Anwalt.

Westseite Anzeigen.

Wm» Trostel,
deutscherMetzger,

lIIS Jackson Straße,
liefert die feinsten Würste in Hyöe Park; und
ebenso alle Sorten friiche« und e ngepöckelte«
Fleisch. Rauchfleisch u. s, w.

Krank Ttetter, je.,

Hotel und Bäckerei,
Matnstraße, Hyde Park, Va.
Warme und kalte Speisen fiud zu jeder ta-getzeii zu habe». Arische« Lager stet« a»

Zapf, sowie LiquSre und Cigarren.
Die mit meinen Hotel verbundene Bäckerei

liefert ein vorzügliche» «ackw.rk und werden
alle Bestellungen prompt und dill,g besorgt.

Arank Stetter.

E.

Robtnjon
sBierbrauerei,Scranton,

Pa.

Es

wird

fortwährend
unser

Bestreben
sein,
ei»

vorzügliches,

wohlschmeckendes
Fabrikat
zu

liefern
und

alle

Kunden
reell
zu

bedienen.

Stadt und County.

Liebling der Hausfrauen ?

Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, S3V Lacka. Ave.

Herr Nickolaus Christian. Vater
des Herausgebers des ?Herold," soll
lebensgefährlich krank in seiner Wohn-
ung an Riverstraße liegen.

Herr Conrad Schröder und Toch-
ter Manne reisten am Mittwoch per
Dampfer ?Spree" von Southampton
nach New Aork ab.

Frau Wm. Meyer von 6ZO Linden
Straße, welche schon seit einiger Zeit
schwer krank darnieder lag, ist auf der
Besserung.

Die Columbia Glace Photogra-
phien stehen allen andern voran an fei-
ner Ausstattung. Henry Frey,

9,4 421 Lackawanna Ave.
Die County Cominissäre und ihr

Anwalt Knapp waren letzte Woche in
Harrisburg, um wegen der neuen Ein-
richtung der Wahlplätze mit den betref-
fenden Behörden zu konferiren.

Jeder, der an Appetitlosigkeit lei-
det, sollte einen Versuch mit Dr. August
König's Hamburger Tropfen machen,
und ein guter Appetit wird sich ein-
stellen.

Das Ver. St. Distrikt Gericht
trat am Montag unter den Richtern
Acheson und Buffington in Sitzung und
wird voraussichtlich zwei Wochen Arbeit
haben.

22 arabische Hausirer von Scran-
ton und Nachbarschaft sind nach Roche-
ster umgesiedelt. Gott sei dafür geprie-
sen, denn von allen Schmutzfinken sind
jene die schmutzigsten.

Samuel Schöner von 339 Hall-
stead Alley, welcher unter den Ersten
war, die beim Ausbruch des Bürgerkrie-
ges zum Schutze von Washington ein-
trafen, hat eine Erinnerungsmedaille
erhalten.

In Green Ridge soll eine Gesell-
schaft zur Herstellung eines neuen Pfla-
sters oder Mörtels mit einem Kapital
von K30.000 inkorporirt worden. Die
Fabrik wird nahe der Spitzenfabrik er-
richtet werden.

Die Revisions- und Appcllations-
behörde des Select Council hat sich
letzte Woche unter großen Geburtswe-
hen organisirt, indem jeder der vier
Herren Vorsitzer sein wollte. Gestern
wurde mit dem Anhören der Appellatio-
nen begonnen.

Frau Mary E. Buuting, 1431
Sanderson Avenue wohnhaft, wurde
am Donnerstag Abend in sterbendem
Zustande aus dem Seitenwege nahe ih-
rer Wohnung gefunden. Ein Schlag-
anfall hatte sie betroffen, von dem sie
sich nicht wieder erholte.

Der verheirathete Maurer Gott-
fried Kraft und Lena Mills von Wil-
liamsport, welche kürzlich von dort
durchbrannten und zuerst in Wilkesbarre
und dann in Scranton lebten, wurden
am Samstag hier verhaftet und nach
ihrer Heimath zurück fpedirt.

Ein republikanischer County Con-
vent wird am Dienstag, den 26. April,
stattfinden, um zwei Delegaten und zwei
Stellvertreter zum republikanischen Na«
tionalconvent in Minneapolis zu er-
wählen. Die Vorwahlen finden am
23. April, zwischen 4 und 7 Uhr Nach-
mittags, statt.

l«. Salz-Sardellen, Holl. Häringe,
Ostsee Häringe in Blechbüchsen, Sardi-
nen in Oel und Gewürz, Ochsenmaul-
salat, Cervelatwurst und importirten
Salami. Alle Sorten Käse: Schwei-
zer, Hand, Limburger und Rahmkäse.
Waare die beste und Preise mäßig.

F. I. Widmayer.
S3O Lackawanna Avenue.

Die Wightman elektrische Fabrik
wird nicht von Scranton verlegt wer-
den, doch ist es immerhin möglich, daß
für dieselbe ein anderer Bauplatz dahier
ausgesucht wird. Die jetzigen Gebäu-
lichkeiten der elektrischen Station erwei-
sen sich als zu klein und man ist unent-
schieden, ob eine Vergrößerung am jetzi-
gen Orte zweckmäßig sein würde.

Die Neuwahl für Direktoren der
Lackawanna Eisen ck Stuhl Co. fand
letzte Woche statt und ergab folgendes

Resultat: Benjamin G. Clarke, Edwin
F. Hatfield, Henry A> C. Taylor und
Sam. Sloan von New Dork; John I.
Blair von Blairstown, N. I.; Walter
Scranton von East Orange, N. I.;
James Blair, Edward S. Moffat und
Wm. W. Scranton von Scranton.

Herr F. I. Widmayer bat in sei-
nem Schaufenster sieben junge St.Bern-
hard Hunde ausgestellt, welche die all-
gemeinste Aufmerksamkeit erregen. Es
sind Prachtexemplare, mit den charak-
teristischen Merkmalen der echten Rasse
versehen, nemlich weißem Halse, weißen
Füßen und weißem Rücken. Der Vater
der Hunde ist der preisgekrönte ?Aristo-
krat," die Mutter ist ?Gilfey Gee",
die hübsche Hündin des Hrn. Widmayer.

Die Philadelphia ?Record" mel-
det, daß bei Northumberland eine Brücke
über den Susquehanna Fluß gebaut
werden soll, um die Williamsport Divi-
sion der Reading Bahn mit der Lacka-
wanna ck Bloomsburg Bahn zu verbin-
den. Nach dem Bau der projektirten
Southern Central Eisenbahn von Cle-
ment nach Harrisburg, wofür bereits
ein Charter bewilligt ist, würde i>ies der
Lackawanna Linie einen Ausweg südlich
und westlich geben.

Der Scranton Liederkranz übt
wacker an dem Liede ?Am Bergstrom",
welches bei der St. Patricks Tag Feier
in Wilkesbarre gesungen werden soll.
Es bewerben sich um den Preis vier
oder fünf deutsche Vereine (unter diesen
auch angeblich der Verein, den Prof.
Schidlo jetzt in Pittsburg leitet) und
keinem derselben wird der Sieg leicht
gemacht werden. ??Die Glocke" von
Schiller wird vom Liederkranz ebenfalls
einstudirt und soll in der nächsten Zeit
in dessen Halle zum Vortrage kommen.

Das Comite, welches den Präsi-
denten zur Reunion der Potomac Armee
dahier einladen soll, befindet sich in
Washington.

Die Direktoren der Lackawanna
County Ackerbau Gesellschaft haben be»
schloffen, die nächste Fair am 6., 7., 8.
und 9. September abzuhalten.

Ein Convent von Odd Fellows
hat William Griffiths von Taylorville
Loge und John W. Rhodes von Electric
Star Loge zu Kandidaten für Deputy
Großmeister dieses Distriktes nominirt.
Am letzten Montag Abend dieses Mo-
nats findet die Wahl statt.

Das Fehlen jeder polizeilichen
Ordnung am Sonntag zeigte sich wie-
der am Sonntag Nachmittag, indem
eine Anzahl schmutziger Rangen die
Synagoge der polnischen Juden an

Penn Avenue mit Schneebällen bom-
bardirten, wodurch ein ganz sormidabler
Tumult und eine Schlägerei entstand,
ohne daß sich ein Blaurock zeigte.

Zwei Tramps namens Fred
Choate und George Langel setzten sich
am Sonntag Morgen 2 Uhr aus das
Erie <k W. V. Bahngeleise bei Maple-
wood nieder und schliefen vor Erschöpf-
ung ein. Ein Bahnzug kam und brachte
dem Choate lebensgefährliche Wunden
bei, während Langel unverletzt blieb.
Der Verwundete l»egt im hiesigen Ho-
spital. .

Wir haben schon vor drei Mona-
ten gesagt, daß aus der Wahl im Mai
zur Vergrößerung der städtischen Schuld
zum Brückenbau nichts werden würde,
und die Stadträlhe hätten es auch ein-
sehen können, wenn sie überhaupt über
ihre Nasenspitze hinaus zu sehen ver-
möchten denn die Wahl müßte unter
dem Baker Ballotgesetz gehalten werden
und die Buden können nicht zeitig genug
fertig sein.

Herr John Schläger, einer der
ältesten und bekanntesten Bürger von
Scranton, verschied am Freitag Abend
in seiner Wohnung No. SIS Adams
Avenue. Der Alterschwäche setzte sich
vor zwei Monaten eine Krankheit zu,
welcher er erlag. Schläger wurde in
Willstedt, Baden, in 1814 geboren,
ward also 78 Jahre alt. Er kam 1836
nach Amerika, wohnte abwechselnd zu-
erst in Rondout, N. D., dann Hones-
dale und Hawley und kam in IBS4 nach
Scranton. Er war in verschiedenen
Geschäften thätig und erfolgreich und
erzog eine große Familie; seine Kin-
der sind: George, John H., Charles,
Albert H., Frl. Sophia Schläger, Frau
John T. Porter und Frau E. E. Teal.
Das Begräbniß sand am Montag Mor-
gen von der deutschen Melhodtsten Kirche
aus, welche er begründen half, nach
dem Forest Hill Friedhofe statt. Die
Pastoren Haußer und Pearce leiteten
den Trauergoltesdienst.

Der Philadelphia ?Ledger" theilt
in seinem Finanzartikel vom 8. März die
wichtige Thatsache mit, daß der Vice-
präsident der ?New Aork, Lake Erie
und Western Bahn", C. B. Thomas,
und der zweite Präsident dieser Bahn,
G. H. Vaillant, an jenem Tage eine
mehrstündige Konferenz mit Präsident
McLeod und anderen Beamten der
Reading Bahn gehabt und daß nach
einer Besprechung von mehreren Stun-
den der Abschluß einer Offensiv- und
Defensiv- Allianz zwischen den beiden
Bahnen zur Förderung ihrer Interessen
beschloffen wurde. Was dieser Allianz
eine um so größere Wichtigkeit verleiht,
wie der ?Ledger" sagt, ist die That-
sache, daß viele Jahre lang eine enge
Allianz zwischen der ?Delaware <k Hud-
son Company", der ?Pennsylvania
Coal Company" und der Eriebahn, ein-
schließlich aller Anthracitkohlen-Jnte-ressen dieser Gesellschaften, bestanden
hat. Die Eriebahn tritt, um es in an-

dern Worten auszudrücken, durch ihre
Allianz mit der Reading-Bahn in das
neulich abgeschlossene ?Deal" zwischen
dieser, der Lehigh Valley und New Jer-sey Centralbahn ein.

Am nächsten Montag Abend, den
14. März, wird Frl. Elisebeth Lemke in
der Liederkranz Halle einen Vortrag
über ?Die schönste Zeit im deutschen
Heimathsdorse" halten, und es sollte
niemand versäumen, diese gefeierte
Dame zu hören. Die N. 11. ?Staats»
zeitung" lagt unter anderem über ihr
erstes Auftreten daselbst: ?Die An-
wesenden lauschten den hochinteressanten
Ausführungen der gelehrten Forscherin,

welche in gründlicher Weise und anzieh-
ender Form das deutsche Volk, insbe-
sondere das auf dem flachen Lande
?Vom ersten bis zum letzten Lebens-
tage" schilderten. Sehr fesselnd war
die Darstellung des Liebeslebens, der
Werbung und der Hochzeit bei dem
Volke, insbesondere bei den Ostpreußen,
deren Sitten und Gebräuche von der
Vortragenden mit kräftigen Strichen
fcizzirt wurden. Daß Fräulein Lemke
alle Arten des Aberglaubens oder seine
Beziehungen zur nordischen Mythologie
ebenso sorgfältig studirt hatte, wie die
verschiedenen Faktoren, die aus das Le-
ben des Volkes einen maßgebenden Ein-
fluß ausüben, mußte Jeder zugestehen,
welcher dem höchst spannenden Vortrage
beiwohnte. Fräulein Lemke, eine statt-
liche Erscheinung in mittleren Jahren,
deren durchgeistigtes Auge die gründlich
gebildete Forscherin verräth, spricht voll
Gemüthstiefe über das von ihr gewählte
Thema und weiß ihrem Vortrage durch
packende heitere Anekdoten, Citate und
durch klare und deutliche Aussprache
mehr als gewöhnliches Interesse zu er-
wecken. Das distinguirte Publikum
lauschte ihrem Vortrage mit unverdros«
sener Aufmerksamkeit "

Deutscht Brieflist«.
Alice Anton, C Bnnkerboff.
Michael Hoffheim«, Frau Kram»,
Louisa Klug, W. Stoebke.

Heiserkeit,
so vuß man nur leise flüstern kann;
rauhcs kratzendes Gefühl im Halse;
Wehes Gefühl auf der Brust; Husten
vom Kitzeln im Halse werden geheilt
durch Humphiey's Spezific Nummer
sieben.

Er ist nicht recht bei Trost.
So hört nian oft nervenstarte Leute sich in

verächtlicher Weise über solche mit schwachen
Nerven ändern. Der leicht erregbare Zustandde« nervösen Hypochonder« wird al« angebo-
rene Uebellaunigkeit belächelt Man geht
über die recht drückenden Kranlheit«sl»mptome,
denen er unterworfen ist, nur gar zu Hernleicht hinweg Die Aeußerung er oder sie ist
ein ..krank', »igt die liebevolle Sympathie,
die der TeNihl- oder Gedankenlose den an
«ervösität Leidenden zu Theil werden läßt.
Gleichzeitig giebt e«,aber kein thatsächlich be-
gründetere« Leiden, keine« hat einen leichter
erklärbaren Ursprung, sobald e« chronisch ist.
Unvollständige Verdauung und mangelhafteAssiniilirung de« Genossenen sind stet» von
nervösec Erregtheit und Schwäche begleitet.
Man kräftige die V rdauung und den Stoff-
wechsel mit Hoffetter'« Magen-Bitter» und ner-
vöse Zufälle, gastrische« Kopfweh und der all-
gemeine Schwächcnzustand de» Körpersystem»
werde» verschwinden. Man bedenke, daß
durch die Grippe unter schwachen, nervösen
Leuten fnrchtbire Verheerungen ungerichtet

Hostetter'» Magen-Bitter« heilt sie
und schützt vor Malaria. Ryeumatitmu» und

VittSton.
ein alter Bewoh-

ner dieser Stadt, starb letzten Donner-
stag im Alter von 73 Jahren.

Die Pennsylvania Kohlen Co. er-

richtet in Sebastopol nahe ihren Werk-
stätten eine Anzahl Wohnhäuser für die
Arbeiter.

Lena Fischer, eine IBjährige Nichte
deS Wirthes Hartmann vom Windsor
Hotel, starb am Montag an der Aus-
zehrung.

John Kaiser von Hughestown
wurde am Samstag wegen roher Miß-
handlung seines alten Vaters nach dem
County Gefängniß gebracht.

Nützliche Winke für den Haus-
halt.

?Wie ärgerlich, stets die erste, ver,
trocknete Scheibe von dem schönen
Schinken abschneiden zu müssen", seufzt
die junge Hausfrau, als sie sich eben
daran machte, Schinken für den Abend-
tisch aufzuschneiden. Sie kannte leider
nicht das einfache Mittel, welches das
Trocknen des Schinkens verhütet; Wenn
man die erforderliche Portion Schinken
abgeschnitten hat, legt man eine dünne
Speckscheibe auf die ganze Schnittfläche,
drückt dieselbe niit einem breiten Messer
an den Schiyken und bindet sie fest.
Zuletzt hängt man den Schinken in ei-
nem leinenen Beutel frei in einem kühlen
Raum auf.

Ein Theil Kampher in sechs Theilen
Terpentin aufgelöst und warm eingerie-
ben, ist ein gutes Mittel bei entzündeter
Brust.

Lichter tropfen immer und oft be-
kommt man Talg und Stearinflecke auf
die Kleider. Mit heißem Wasser und
ein wenig Alcohol entfernt man diesel-
ben.

Fensterkitt entfernt man von zerbro-
chenen Scheiben, wenn man mit einem
heißen Eisen darüber reibt.

Wenn der Ofen raucht, hilft man sich
in folgender Weise: Man nimmt dicken
Sirup, vermischt denselben mit seinem
weißen Sande oder mit Kiefelguhr
(Infusorienerde) und rührt das Gemisch
gut durcheinander. Mit diesem Kitte
streicht man die rauchenden Stellen
des Ofens, wonach sofort jedweder
Rauch verschwindet. Oder man berei-
tet einen Kitt aus fein gesiebter Buchen-
holzasche, Kochsalz und Wasser, welcher
mit der Zeit fest wie Stein wird.

das ?Wochenblatt" ?eS
enthält alle Nachrichten ?nur S2.<X>.

Zeitung»-Gesetz«.

Zeitungen betreffend, die durch dl« Post »er-
sandt werden, hat d«« Ver. Staate» Bericht

folgende Entscheidungen gegeben:

seßung»'«», Adonnement« wünschen.
2. k.l'stellen Abonnenten ein» Zelwng ab,

so kam '«r Herausgeber dieselbe «eiler senden,
dl« a?,' Rückstände bezahlt st»d.

Z Kenn Abonnenten e« versäumen «der

verantwortlich, bi« ihre und
die Zeitung abbestellt ist.

anlwortlich.
5. Die Berichte baden entschieden, daß dl»

Weigerung, »im destellti Zeitung Post

t« -he» nach Ablauf ter Zeit Nachricht

und all« Rückstand« bezahlt find.
7. Die neuest,» Postgesese »erfügen, daß

lrgend Jemanden
(rvlus«»i) sei, verhaftet und destraft «erden i»
derselben Weise, wie wegen Diebstahl«.
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